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Intro 
„Stars und Helden“ - ein Thema, zu dem ihr viele 

Dinge zu sagen habt. Natürlich habt ihr alle eure 

Lieblingsstars, die ihr aus Filmen oder durch Musik 

und Sport kennt, die euch beeindrucken durch ihre 

Leistung und manchmal auch durch ihr Aussehen. 

Seht und lest selber, was ihr auf unsere Interview-

fragen geantwortet habt und welche Berichte unsere 

Redakteure dazu geschrieben haben.  

Die Klasse MB hat ein Projekt zum Thema HELDEN 

gemacht, dessen Bilder wir zusammen mit euren Ant-

worten abgebildet haben. Die Klasse AB2 war im Com-

puter-Spiele-Museum—wusstet ihr, dass es das 

gibt??? Dort sind jede Menge Superhelden zu finden, 

wie z.B. Lara Croft... 

Noch dazu stehen Ostern und der Frühling vor der 

Tür - Diana und Patricia haben sich wieder ein tolles 

Rätsel ausgedacht und Janina hat ein leckeres Rezept 

für Osterhasen aus Hefeteig gefunden. 

Kristin war es ein Bedürfnis, noch einmal den Besuch 

der Dresdner Kammeroper im letzten Dezember zu 

erwähnen und darüber einen Artikel zu verfassen. Sie 

selber gehört zu den kleinen Helden unserer Schule, 

nämlich der Klasse AB1, die in jedem Jahr an der Ak-

tion „Weihnachten im Schuhkarton“ teilnimmt. Auch 

hierzu hat sie einen Text geschrieben. 

Gleichzeitig haben wir wieder viele Berichte von euch 

bekommen, in denen ihr von wirklich tollen Ausflügen 

und Aktionen erzählt. 

Vielen Dank euch allen für eure Beiträge und auch die 

Bilder der  auch in diesem Jahr großartig organisier-

ten Faschingsparty.  

Jede Menge Spaß beim Lesen wünscht euch  

euer Rasku-Team 
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Allen weiteren Mitwirkenden herzlichen Dank  

für ihre tatkräftige Unterstützung! 

Stars und Sternchen 

Persönliche Helden  12 

Kammeroper 

Im Dezember 2012 

war die Dresdner 

Kammeroper zu Be-

such und hat „Der 

gestiefelte Kater“ 

aufgeführt! 

Kristin und alle an-

deren waren be-

geistert... 

20 

Patricia berichtet ganz offen über ihren ganz per-

sönlichen Helden. Lasst euch überraschen, was sie zu 

sagen hat und lest selbst…. 

Ob Kelly Familiy, Bruno Mars, Van Diesel, Jean 

Reno und noch einige mehr –unsere Redakti-

onsmitglieder haben jede Meng zu erzählen 

über ihre ganz individuellen Stars... 
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Hollywood und 

seine Stars 

waren auch 

Fasching bei 

uns das Motto! 

Alle hatten 

jede Menge 

Spaß! 

Bisher konnte leider nur 

einem Gewinner der Preis 

für die richtige Lösung im 

Weihnachtsrätsel überge-

ben werden! Seht selbst, 

wer der Glückliche ist und 

wer sich noch freuen darf! 

40 

Fasching 2012  

Weihnachtsrätsel 

Computerspiele 

Passend zu unserem Thema hat sich die 

Klasse AB2 im Computerspiele-Museum ei-

nige Superhelden angesehen! Wusstet ihr, 

dass es so ein Museum gibt?? 



Rasender Kurier Nr. 43 

4 

 
Kelly Family ist das Beste, was ich bis jetzt ge-

hört habe.  

Meine Mama hat mich damit früher immer ge-

nervt, aber dann hat mir Mama mal ein Lied ange-

macht und ich hab gleich gesagt:“Lass das an, 

Mama!“ Und sie hat es angelassen. Ein ganzes 

Wochenende lang haben wir Kelly Family gehört 
und darum mag ich Kelly Family jetzt richtig doll. 

Am Meisten das Lied  

Mama (Kelly Family) und An Angel und I can‘t help 
myself (Kelly Family).       

 

Von Inga Mißbach 

 

Ich liiiiiiiiiiiiebe 

die  

Kelly Family!!!!!!! 



 

Rasender Kurier Nr. 43 

5 

Bruno Mars wurde am 8. Oktober 1985  in Honolulu auf Hawaii  gebo-

ren.  

Bürgerlich heißt  er  Peter Hernandez. Seine  Mutter kommt ursprüng-

lich  aus den Philippinen und sein Vater aus Puerto Rico.  

 

Peter Hernandez wuchs mit sechs anderen Geschwister auf, sie alle 

stammen aus einer sehr musikalischen Familie. Mit siebzehn Jahren 

zog er nach Los  Angeles ,um sein Traum als Musiker zu verwirklichen.   

 

2010 wurde er in Deutschland entdeckt und später bekam  er den Os-

kar für das beste Nachwuchstalent. Und somit wurde Bruno Mars be-

rühmt.  

 

Wochenlang hielt er sich auf Platz 1  mit seinem Hit „Nothing on you“  

war er sieben Wochen auf Platz 1 der Charts.  

 

Sein erstes Album „Doo Woobs and Hooligangs“ kam am 5 .Oktober 

2010 raus.  

Dieses Jahr hat Bruno Mars ein neues Album rausgebracht, das heißt 

„Locked  out of heaven“ . Dieses  Album ist richtig gut geworden und 

ist ein richtiger Ohrwurm.  

 

Bruno  Mars hatte einmal so doll Heimweh, dass er seinen Traum als 

Sänger aufgeben wollte! 

 

Von Sabrina 

Toller Typ!!!!! 
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Von Ricardo Richter und Alexander Maaß 

Justin Bieber hat mal Fotografen zusammen geschlagen 

und immer wieder hört man davon, dass irgendwelche 

Stars wütend auf Journalisten oder auch Fans reagieren. 

Justin Bieber hatte die Nase voll und hat einfach zu-

gehauen, weil er einfach endlich mal seine Ruhe haben 

wollte. 

 

Irgendwie können wir das ja verstehen, weil die so ge-

nervt sind, wenn die Stars belästigt werden. Sie haben 

gar keine Zeit mehr für sich und egal, wohin sie gehen, sie 

werden immer weiter verfolgt. Sie wollen ja auch ihre Pri-

vatsphäre haben. 

 

Aber sie haben halt kein Recht darauf, die Fotografen zu 

verprügeln, weil das Körperverletzung ist. Auch wenn sie 

noch so genervt von den Paparazzi sind, dürfen sie das 

nicht tun, sollten lieber wegrennen oder gar nicht rausge-

hen oder mit ihnen reden oder eine Therapie machen. 
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Von Diana Becker 

Ich mag einfach alles von Daniele. Vor allem mag ich ihn 

wegen seiner Kleider und seiner Frisur! 

 

Die Lieder, die er singt, sind super, weil er so eine schöne 

Stimme hat. Er hat bei „Deutschland sucht den Superstar“ 

mitgemacht und daher kenne ich ihn und seitdem mag ich 

ihn.  

 

Luca hatte auch mitgemacht, er ist der Sieger geworden 

2011. 

Daniele mag ich trotzdem, obwohl er nur Zweiter geworden 

ist. 

 

WOW!
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Von Kristin 

 

Ich kann mich gar nicht 

entscheiden….. 

Ich mag Sido und Bushido, sie sind meine Stars!! 

 

Sido mag ich, weil ich ihn gut finde und sehr schick und seine Mu-

sik höre ich gerne! 

Laut oder leise!! 

Ich singe auch gern mit und tanze dazu. Und ich sammele Poster 

von ihm und wünsche mir sehr, dass ich ihn mal treffen kann. Ich 

würde gerne mal einen Film mit ihm gucken oder auf sein Konzert 

gehen. Vielleicht kann ich mal eine Karte gewinnen oder ein Ku-

scheltier von ihm bekommen. 

Ich bin ein totaler Fan von Sido!!!! 

 

Von Bushido sammele ich auch Poster. Ich habe eine Tasse mit sei-

nem Bild. Ich wünsche mir noch Bettwäsche und mehr Cds und 

auch Videos von ihm. 

Er ist süß, ich mag ihn ganz doll und seine Musik ist ruhig und 

schön!!! 
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Von Adriano 

 

Super Schauspieler!!! 

Jean Reno ist der beste Schauspieler, den ich kenne, für mich eben ein 

Star!  

Er spielt als ob alles echt wäre und trägt eine klasse Sonnenbrille. 

Ich habe ihn in dem Film „Leon der Profi“ gesehen. Da spielt er richtig gut 

zusammen mit einem Mädchen. Er sieht gut aus und kommt glaube ich aus 

Frankreich. 

Ob ihr ihn kennt, weiß ich nicht!?  

Von Jan 

Van Diesel finde ich total cool. Er ist halt ein 

Star, weil er coole Filme macht.  

Er spielt in einem Film einen Babysitter und noch 

in „Fast and furious I-IV“. 

Er spielt echt und ist ein Action-Star. 

Ich finde, er sieht „es geht“ aus, hat eine total 

gute Stimme und ist wohl Amerikaner. 

 

Cooler Star!!! 
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Für mich sind RETTUNGSHUNDE ganz große Helden und auch die Leute, 

die mit ihnen zusammenarbeiten! 

 

Schon im Welpenalter müssen die Hunde anfangen zu trainieren. 

Wenn der Hund schon ausgewachsen ist muss er schon jemandem gehor-

chen.  

Es gibt auch andere Hunde, die Helden sind, z B. Blindenführer! Die helfen 

den Blinden. Die Hunde müssen aber ausgebildet sein. 

Der, der den Rettungshund führt, muss gesund und fit sein und muss Ein-

fühlungsvermögen haben zum Tier. Und Teamgeist besitzen. Hundeführer, 

die zu ehrgeizig sind, sind dafür nicht so ganz geeignet.  

Für mich sind  Rettungshunde Helden, weil sie sehr gute Arbeit leisten und 

andere Leute, z.B. wenn sie eingegraben wurden vom Schnee oder wenn es 

ein Erdbeben gab, dann suchen die Rettungshunde die Menschen und bellen, 

wenn sie jemanden gefunden haben ,um dann einen oder mehrere von der 

Rettungsgemeinschaft „heranzubellen“, damit sie dann noch das Leben ret-

ten können.  

Aber es gibt noch viel mehr Möglichkeiten, wie die Hunde Leben retten  

können, aber wenn sie die Arbeit machen, müssen sie eine gute Nase ha-

ben, um die Menschen zu riechen, damit sie den oder die schneller finden 

können. 

Von Diana Becker 

www.drk.de 
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Von Kristin 

 

Die AL-Gruppe Backen hat Muffins gebacken und dann für 1,50 Euro jeden verkauft. Das Geld haben wir 

genommen, um Waren für die Schuhkartons zu kaufen. Die Kartons waren jeder für ein Kind, das es nötig 

hat.  

Wir konnten aussuchen:  

Entweder für einen Jungen oder für ein Mädchen von 2-4 Jahren oder 5-8Jahren oder 10-12 Jahren oder  

12-15 Jahren. Wir haben alles zusammen eingekauft. 

Als wir dann alles hatten ,sind wir zum Lager gefahren  und haben es abgegeben. 

Dann durften wir sortieren und zählen und das hat uns allen sehr viel Spaß gemacht. 

Als wir einkaufen waren, da sind wir mit dem Auto gefahren. 

Dass wir die Schuhkartons gepackt haben, das war schön und toll. 

Ich habe zusammen mit meinen Vater  einen eignen Schuhkarton zusammengestellt und gepackt und mit 

einem Foto und meiner Adresse. Vielleicht bekomme ich eine Antwort, wo das Paket angekommen ist. 

Mir hat das doll Spaß gemacht und ich werde es vermissen. Alle waren nett zueinander und ich finde es 

ziemlich schade, dass es mein letztes Mal war. 

Ihr seid Helden! 

Danke, liebe 

AB1!!! 
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Von Patricia 

 
Du bist ein Held für 

mich, Alexander!!! 

Ich habe eigentlich ganz schön viele persönliche Helden! 

 

Vor allem ist mein Bruder ein Held für mich, weil er für mich da ist, mich 

unterstützt, mich zum Lachen bringt und immer zu mir hält, auch wenn es 

mir mal nicht so gut geht oder ich Mist gebaut habe! 

 

Meine Gruppe ist für mich heldenhaft, weil ich dort einfach sooooo gerne 

bin und mich immer auf sie verlassen kann! Danke euch!!! 

 

Und meine Freunde sind für mich Helden, weil sie mir zuhören, weil sie 

für mich da sind, mich trösten, wenn es mir mal schlecht geht. Sie unter-

stützen mich, geben mir Tipps und Halt und ich kann ihnen einfach ver-

trauen. 

 

Und meine Gastfamilie in Holland ist ein Held! Ich kann immer zu ihnen 

fahren, wenn ich Ferien habe! 
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Von Diana und Patricia 

      

      

      

    

     

   

  

     

  

         

     

      

       

  

10 

9 

8 

7 

6 

5 

4 

3 

2

1. 

1. Wer sitzt bei DSDS in der Jury und fängt mit D an? 

2. Wer bringt die Ostereier? 

3. Was ist am 6. Dezember? 

4. Ein Fußballverein aus Berlin…? 

5. Wer ist der aktuelle DSDS-Gewinner? 

6. Das Gegenteil von ANFANG? 

7. Unterrichtsfach? 

8. Der Vorname von ______________ Bieber? 

9. Wer tritt im Zirkus auf? 

10. Welche Maus wohnt in Entenhausen? 

 

 

Wir wünschen euch viel Glück!!!!! 
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Helden helfen Menschen, die in Not 

sind. Für mich ist mein Papa ein Held.     
Fabian, Kl. MA 

Helden sind hilfsbereit, retten Menschen und geben et-

was für die Armen. Batman, Superman, die Feuerwehr, 

die Polizei und Jesus sind Helden. Stars können gut sin-

gen und Tanzen. Jerome mag Sido, weil er gut singen 

kann. Nicolas mag Michael Jackson 
Jerome M., Kl. MA 

Nicolas, Kl. MA 

Helden können Supersachen und retten 

Menschen. Mein Hund ist für mich ein Held. 

Stars sieht man im TV. Till Schwaiger ist 

ein Star– der macht gute Filme. 

???, Kl. MA 

 

Helden retten Menschen,  sind freundlich 

und hilfsbereit. König Arthur, Batman Spi-

derman und Robin Hood sind Helden. Stars 

sollten gut schauspielern können wie Clint 

Eastwood und Arnold Schwarzenegger. 
 

Ein Held kann gut trösten. Thomas aus Gruppe 1 ist ein Held. 

Stars können gut singen, so wie Sido. Bushido, Fergie. Sie sind 

cool und singen cool. Jackie Chan ist auch ein Star. 
Dennis, Kl. MA 

???, Kl. MA 

3 Schüler der Kl. A10 

Superman und Hulk sind Helden. Helden müssen mutig, stark 

und unbesiegbar sein. Menschen, die anderen helfen sind Hel-

den. Stars machen gute Actionfilme und lustige Filme. Tom 

Cruise macht gute Actionfilme und Eddie Murphy macht lustige 

Filme. Johnny Depp macht beides.  

Ein Held hilft anderen. Ärzte sind 

Helden.     ???, Kl. 9/10 

Ein Held sollte stark, nett und lieb sein. Spider-
man, Batman, Superman, Catwoman, Wonderwo-
man, Polizei und Feuerwehr sind Helden. Ein Star 
sollte cool sein wie Johnny Depp oder Dirk Bach. 
Nico, Kl. 9/ 10 

Helden helfen anderen. Meine Mutter ist für mich eine 

Heldin. Stars sind berühmt und haben viel Geld. 

Scauspieler sind Stars, weil sie cool sind. 
Maik, Kl. 10 

??? 

„Ein Held ist für mich, wenn jemand hilft, 

ohne an sich zu denken oder nicht zögert zu 

helfen. Zum Beispiel Spiderman, Polizei und 

Feuerwehr. Einen Star machen die Ausstrah-

lung und das Talent aus.“ 

Hancock und Johnny Depp sind Helden. Helden er-

kennt man an ihrer Ausstrahlung und an ihren Taten. 

Für mich ist ein ganz besonderer Mensch damals aus 

der DDR-Zeit ein Held: Otto von Bismarck, der das 

Recht erlassen hat. 

Unbekannt KL.9/10 

Celina, Kl. 9/10 

.Ein Held rettet Menschen. Für 

mich ist Superman ein Held. Austin 

Mahone ist ein Star, weil er gut 

singen kann und gut aussieht 
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„Helden sind stark, unbe-

siegbar, haben Superkräfte 

und sind mit Laseraugen aus-

gestattet. 

Typische Helden sind Darth  

Vader, Mario Götze, CR7, 

Han Solo, Skylander und 

Gott.“Christian, David, Da-

niel, Angelo, Fabian, Niels, 

Jutta. Pieer und Jessika(MB) 

Stars können gut Fußball 

spielen, singen, tanzen. Sie 

sind sportlich, bekannt und 

gute Schauspieler. 

Für die Klasse MB sind 

„Elijah Wood, Michael 

Schumacher, Harrison 

Ford, C. Ronaldo, Erdogan, 

Atalay, Tom Beck, Lukas 

Podolski und Ben aus 

Alarm für Cobra 11“ echte 

Stars. 

„Helden zeichnen sich durch 

Stärke, Mitgefühl, Fähigkeiten, 

Geschick und den Drang zu 

schützen aus. Helden sind nicht 

real– sie sind nicht Realität. 

Einen Star macht Selbstbewusst-

sein, Stimme und Talent 

aus...Stars sind auch nur Men-

schen wie wir. Sie haben zwar 

eine dicke Brieftasche , aber ver-

gessen zu fühlen.“ 
Dein Vahter aus der Klasse Unterwelt 

„Helden gibt’s nicht. Ein Star kann 

gut singen. Für mich ist Eminem ein 

Star, weil er gut rappen kann. Ich 

finde, dass er gute Kleidung hat“ 
Martin, Kl. 8/9 

Unbekannt, Kl.8/9: Helden gibt es nicht 

wirklich. Man ist ein Star, wenn man gut 

singen und tanzen kann und nett ist.Justin 

Bieber ist ein Star, weil er gut singen kann 

und hübsch ist. Er hat auch gute Leute, die 

mit ihm tanzen. 

Unbekannt, Kl.8/9 

Helden gibt es nicht 

wirklich. Für mich ist die 

Familie ein Held. Rihanna 

und Michael Jackson 

sind Stars, weil beide 

gut singen können 

Sabrina, Kl.7/8 

Helden gibt es in verschiedenen 

Ländern. Sie retten Leute, z. 

B .aus brennenden Häusern. Bru-

no Mars ist ein Star, weil er gut 

singen und tanzen kann und ich 

auf seinem Konzert war. 

Stars müssen gut singen und tan-

zen können. 

Für mich gibt es keine Helden. Die 

retten die Stadt und so weiter– es ist 

fast immer das Gleiche. Ich habe 

keinen Helden. Stars sind berühmt 

und haben viel Geld. 

Chris, KL.7/8 

Mein persönlicher Star ist Fler. Ein 

Held hilft den Armen, in dem er ihnen 

Essen oder Geld gibt. Ein Star macht 

in Filmen oder Musik. Er ist bestimmt 

als Hauptrolle. Fler aus Tempelhof ist 

für mich ein Star, weil er geile Musik 

macht.“ 

Lucas 

Helden retten Menschen, die in 

Gefahr sind. Polizisten sind 

Helden. Stars sind reich, kön-

nen singen, tanzen oder sind 

Schauspieler.  Ich mag Justin 

Bieber und Michael Jackson, 

weil sie gut singen können.  ???, 

Kl. 5/6 

Ein Held sollte wie Spiderman 

sein!       Luis , Kl. MA 

Ein Held ist, wer Menschen ret-

tet. Oma, Mama und Opa sind 

meine Helden. Stars sind cool. 

Meine Stars sind Fler, Bushido, 

ACDC (?) und Fußball.     ???, KL. MA 
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Fotografiert von Alex und Ricardo 

Die Schülerinnen und Schüler der Klasse MB haben mit Frau Bauer ein Mal-

projekt zum Thema „Helden“ gemacht! Seht selbst, was für tolle Bilder dabei 

herausgekommen sind! 
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Und wenn ihr g
enau wiss

en möchtet, 

wer w
elchen diese großartig

en Hel-

den gezeichnet h
at, s

chaut e
uch 

doch die Orig
inale mal im

 Klasse
n-

raum der K
lasse

 MB an und fragt 

nach! 
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Zutaten: 

· 500g Mehl 

· 1 PäckchenTrockenhefe 

· 200 ml lauwarme Mich 

· 80g Zucker 

· 100g flüssige Butter 

· 1 Prise Salz 

· 2 Eier. 

 

Zum Verzieren: 

· Rosinen 

· Mandelblättchen 

* 2 El Milch (oder nur  Kondensmilch) und ein Eigelb zum Bestreichen. 

 

Zubereitung: 

· Die ersten sieben Zutaten in eine Schüssel geben und zu einem Hefeteig verarbeiten. 

An einem warmen Ort ca. 45 Minuten gehen lassen. 

· Den Teig dann in ca. 15-20 gleich große  

Portionen aufteilen und daraus Kugeln formen.  

· Etwas platt drücken und mit einem Messer bis zur 

Mitte einschneiden. So einen Hasenkopf mit zwei 

Ohren  (das sind die Einschnitte) gestalten. 

· Die fertigen Köpfe auf ein Backblech legen, 2 

Rosinen für die Augen ,1Rosine für die Nase und 2 

Mandelblättchen für die frechen Hasenzähne 

in den Teig eindrücken. Die Köpfe ruhig relativ 

flach drücken. 

· 1Eigelb mit 1-2El Milch verquirlen, alternativ  

zu dieser Mischung auch Kondensmilch verwenden und  

das Gebäck damit bestreichen.  

· Vorgeheizten Backofen bei 180°C Umluft ca.20.Min lang backen. 

 

 

Rezept von Janina 

Guten Appetit!!! 
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Von Ricardo 

Findet ihr die Unterschiede??? 
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Besuch der Dresdner Kammeroper 
Von Kristin 

Das war super. Noch vor Weihnachten 2012 war die Dresdner Kammeroper 

wieder bei uns. 

Am Anfang war erst ein Buch zu sehen. Dann kam ein Mann auf die Bühne. 

Dann kam der gestiefelte Kater herein und war sehr lustig. Es war noch so 

ein König da und seine Tochter. Der gestiefelte Kater hatte gehofft, dass 

der Sohn des Müllers die Prinzessin heiraten darf. 

Der Zauberer hatte sich in eine Maus verwandelt und dann hat der gestie-

felte Kater die Maus gefressen. 

Dann hat der Müllersohn das Schloss gehabt!!! So ein gutes Ende! 

Alle Schauspieler haben sich verbeugt und wir haben geklatscht. Anschlie-

ßend durften wir Fragen stellen und sie umar-

men. 

So tolle Schauspieler!!!! 
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Von Alexander und Ricardo 

 

Am 12.2.2013 haben  wir mit fast der ganzen Schule Fasching gefeiert in der 3. Stunde  

und in der 4. Stunde in der Turnhalle. 

Viele waren lustig und bunt verlkeidet und Herr Steffen hat die Musik gemacht.  

Es wurden viele Bonbons geworfen. Das Thema war „Hollywood und Film“.  

Am Ende gab es eine Preisverleihung für die besten Kostüme.  

Gewonnen haben Julius aus der Klasse UE, Frau Bittner-Weyrauch und Herr Preißler. 

Die haben es gut, die können jetzt ins Kino gehen! 

Jetzt kommen die Bilder: 
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So sehen Sieger aus: 

Ob wir wohl zusammen 

ins Kino gehen??? 

Ich habe gewonnen??? 

Wen soll ich nur mit-

nehmen???? 
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Die Gewinner unseres Weihnachtsrätsels sind Aristi-
des aus der Klasse 5/6 und Noah-Merlin aus der 
Lerngruppe Raphael! 

 

W
ir wünschen euch viel Spaß beim 

Einlösen der Gutscheine! 

Auf diesen Gutschein kannst 

du dich freuen, lieber Noah!! 
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Pieer aus der Klasse MB zeichnete für euch sein  

FEUERWERK IM FRÜHLING! 

Vielen Dank dafür!!! 
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Dennis (MA): „ Mir hat es gut 

gefallen mit dem Traktor zu 

fahren.“ 

Julius: „Es war auf dem Bauernhof lustig, weil 

wir eine Kuh gestreichelt haben und Traktor 

gefahren sind.“ 

Bianca: „Ich fand schön, dass wir auf einem Bauernhof waren.“ 

Chiar
o: 

„M
ir 

hab
en d

ie 

Blum
en g

efa
lle

n. 
Auc

h, 

dass
 wir 

mit 
dem Trak

-

tor
 ge

fa
hre

n s
ind

 war 

sch
ön

.“ 

Luis: „I
ch fand es toll 

mit d
em Traktor zu 

fahren.“ 

 

Ein Bericht der Klasse MA 
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Nicolas: „Auf dem Bauernhof habe ich die Kuh gestreichelt.“ 

Fabian (MA): „Beim Bio-Bauernhof war 

es schön, weil ich die Kuh gestreichelt 

habe.“ 

Jerome M.: „Ich habe die Kuh 

gestreichelt.“ 

Jerome L.: „Der 

Spielplatz auf 

dem Bauernhof 

war super.“ 

Lea: „Ic
h fand e

s schön,
 dass ic

h die 

Kuh stre
icheln k

onnte.“ 
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Bei dem trüben Wetter sind wir in diesem Winter über den 

Wannsee nach Kladow gefahren. 

Auf der Rehwiese waren wir rodeln. 

Schließlich haben wir uns im Botanischen Garten in den Gewächs-

häusern die schönen Blumen angesehen. 

          Eure Klasse 3/4 
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Besonders toll war es im Botanischen Garten: 
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Von Janina 

Wir waren in diesem Jahr auf der Grünen Woche in Berlin, 

und ich habe die ersten Bilder mit meinem neuen Fotoappa-

rat gemacht.  

Ich fand es toll, dass dort so viele Tiere zu sehen waren, 

das dachte ich vorher gar nicht. 

Fotos habe ich von einem Hasen gemacht, von einem Esel, 

von Pferden und von den Gänsen. 

Die Gänse und die Pferde fand ich am Besten. 

Schön wäre es gewesen, wenn die Gänse frei herumgelaufen wä-

ren... 
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Süß, der Esel….. 
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Wir haben Emils Weg 

genau verfolgt: 

Start war am Bahnhof 

Zoo, weiter ging es  

über die Traute-

naustraße/ Ecke Bun-

desallee zum Prager 

Platz und zum Victoria 

-Luise -Platz. Am 

Schluss landeten wir 

am Nollendorfplatz 

und fanden den Auf-

enthaltsort von Herrn 

Grundeis! 

Es hat total viel Spaß 

gemacht!!!! 

Emil und die neuen Detektive 
       -Auf den Spuren durch Berlin- 

nach“ Emil und die Detektive“ nach 

den Roman von Erich Kästner 

Ein Bericht der Lerngruppe Raphael 
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„Philipp mit der Hupe…“ 

Am Ende fanden wir das Hotel, in dem 

Herr Grundeis abgestiegen war! Er hatte 

seinen Hut dort vergessen….. 
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Ein Bericht der Klassen A10 und 9/10 von Christian 

Am Montagmorgen, dem 22.10.2012, gegen 8.00 Uhr trafen sich unsere beiden 

Klassen am Hauptbahnhof. Wir fuhren um 8.33 Uhr mit der Regionalbahn Rich-

tung Eberswalde los. Die Fahrzeit bis nach Eberswalde betrug etwa 30 Minu-

ten.  

Als unsere Truppe in Eberswalde ankam, wurde unser Gepäck abgeholt. Wir 

mussten zu Fuß bis zum Waldsolarheim laufen. Als wir ankamen, wurde uns die 

Hausordnung des Hauses erklärt. Etwas später am Nachmittag hatten wir einen 

kleinen Spaziergang durch den Botanischen Forst gemacht. Um 18.00 Uhr gab 

es Abendbrot. 

Am Dienstag um 9.00 Uhr fuhren oder liefen all zwei Klassen in aufgeteilten 

Gruppen los zur Waldarbeit. Die Arbeitszeit im Wald betrug drei Stunden, also 

bis um 12.00 Uhr. Nach dem Mittagessen waren wir im Zoo in Eberswalde. Nach 

dem Abendbrot spielten wir bis um 20.30 Uhr Verstecken im Dunkeln. 

Am Mittwoch beseitigte ich mit Jens und David die Kirschbaumwurzeln im 

Wald. Am Nachmittag bearbeiteten wir mit dem Förster das Projekt „Die vier 

Elemente“. Kurz danach sind wir zu Edeka gegangen. 

Am Donnerstagvormittag war unser letzter Waldeinsatz. 

An den Tagen im Wald haben Maik, Jens, Daniel und auch ich einen riesigen 

Kirschblütenbaum herausgerissen und mit Spaten aufgelockert. 

Nachmittags haben wir einen riesigen Eisbecher gegessen, weil wir so gut im 

Wald gearbeitet haben. Nach dem Eis durften wir alleine durch die Stadt bum-

meln. 

Am Freitagmorgen haben wir uns nur noch zum Frühstück Lunchpakete für die 

Rückreise geschmiert. Als wir unsere Zimmer gesäubert und die Müllkörbe ent-

leert hatten, wurde ein gemeinsames Gruppenfoto gemacht. 

Danach haben wir das Gepäck eingeladen und liefen so um 11.00 Uhr zum Haupt-

bahnhof Eberswalde. 

Dann fuhren wir wieder zurück nach Berlin. 

 

Am Besten gefiel mir die Waldarbeit und dass wir alleine durch die Stadt bum-

meln durften. 



 

Rasender Kurier Nr. 43 

35 

Die Klassen A10 und 9/10 geben euch hier einen klei-

nen Einblick in ihre Arbeit im Wald…. 
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Wir hatten jede Menge Spaß beim Besuch des 

forstbotanischen Gartens, im Eberswalder Zoo 

und im Projekt „Mit allen Sinnen“!!! 
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Kinobesuch der Klassen 7 und 7/8 

Der Klassenausflug begann am Bahnhof Wannsee. Es war der 

16.01.2013, ein sehr kalter Donnerstag. 

Wir fuhren mit der S1 bis Feuerbachstraße und liefen dann bis zum 

Kino Cineplex Titania, aber wir waren zu früh. 

Deshalb gingen einige noch zu ALDI und kauften sich etwas. 

Dann ging das Kino endlich auf. 

Alle warteten, bis der Kinosaal geöffnet wurde. 

Als erstes kam die Werbung und die Werbung war langweilig. 

Dann ging der Film los. Er hieß „Die Vampirschwestern“. 

Er ging anderthalb Stunden lang.  

Für manche war der Film lustig, für manche war er sehr langweilig. 

Nach dem Film gingen einige von dort aus direkt nachhause und die 

anderen sind zur Schule zurückgefahren. 
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Die Projektgruppe im Wald! 

Das Projekt „Werken, Basteln, Bauen mit und in der Natur“ ging 

im letzten Halbjahr in den Wald und baute mit herumliegenden 

Ästen kleine Häuser. Mit Hilfe von Scheren, Bändern und Schnitz-

messern konnten wir die Äste bearbeiten und auch kleine Baum-

häuser bauen. 

Wir haben die Regeln besprochen, wie man sich im Wald verhalten 

darf und was verboten ist. Mit Becherlupen konnten wir kleine 

Tiere einfangen und sie uns aus der Nähe anschauen. Natürlich ha-

ben wir sie dann im Wald auch wieder frei gelassen! 
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Ist das 

schön hier!! 
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Am Mittwoch, den 30.1.2013 hat die Klasse AB2 das Computerspiele-Museum 

besucht.   

Weißt du, was es da gab? Da war eine Painstation. Das ist ein altes Gerät, das 

war in dem James Bond Film „ 007 Feuerball“  von 1965 .  

Wenn du im Spiel verlierst,  kriegt man richtige Schmerzen von elektrischen 

Schlägen. Das durfte man  nur ab 18 Jahren. 

Dann waren da für alle noch alte  Spiele von früher wie z.B. King Kong, Pak man,  

Home Trainer und einige Game Boy Spiele.  

Außerdem  einige  alte  Spielautomaten für Geldspiele oder Schachcomputer. 

Früher haben die Leute Briefschach gespielt. Das hat sehr lange gedauert, 

weil jeder Zug mit der Postkarte kam.  

Da waren auch neue Spiele. Super, dass wir die sämtliche ausgestellten Spiele 

alle kostenlos ausprobieren konnten. Am Besten hat mir  der Hometrainer ge-

fallen, der ein Autorennen darstellte. Da hatte ich das Gefühl, selber ein Auto 

zu steuern.  

Man konnte auch mit dem Riesen-Joystick  spielen oder der Wii oder die Comic

-Helden treffen wie Lara Croft und Zelda. Wir hatten jedenfalls alle viel Spaß, 

nur leider verging die Zeit zu schnell. 

Die Klasse AB2 im Computerspiele-Museum 
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Die Superhelden der AB2!!! 
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Wir 

wünschen 

euch 

einen 

tollen 
Frühling!! 


